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SEELENBINDER
Das offizielle Vereinsmagazin des FSV 63 Luckenwalde e.V.

Nachbarschaftsduell: Chemnitzer FC zu Gast in Luckenwalde

Die Vorzeichen der heutigen Partie hätte wohl kaum ein Fan vor der Saison für

möglich oder realistisch gehalten. Der FSV 63 Luckenwalde und der ostdeutsche

Traditionsverein Chemnitzer FC treffen im Kellerduell aufeinander. Bei unserem

heutigen Kontrahenten kämpft man derzeit mit großen Verletzungssorgen.

Hinzukommt, dass der CFC in dieser Spielzeit bereits den Trainer gewechselt hat

und sich damit noch in einem kleinen Umbruch befindet. Mehr zu den Vorzeichen

des 11. Spieltags gibt es auf Seite 20.

www.fsv63-luckenwalde.de



ich begrüße Sie zum mittlerweile schon wieder elften Spieltag der Saison 24/25, einer der

schwersten seit der jüngsten Regionalligazugehörigkeit für unseren FSV 63. Unser

Willkommen gilt natürlich auch den Unparteiischen Lukas Pilz, Johannes Schipke und Fritz

Unger sowie unseren Gästen vom Chemnitzer FC, die etwas überraschend knapp vor

unserem FSV auch noch in den unteren Tabellenregion zu finden sind. Da waren die

Ambitionen der Sachsen zu Saisonbeginn sicher noch ganz andere. Dagegen konnte man

für unseren FSV schon ahnen, dass die achte Regionalligasaison, übrigens die fünfte in

Folge, nach dem zweiten großen Kaderumbruch innerhalb eines Jahres eine der schwersten

für Micha Braune und sein junges Team werden könnte! Es sollte von uns allen aber trotz

gestiegener Erwartungen in den letzten Jahren nie vergessen werden, dass das nun mal der

Weg für unseren Verein ist und auch bleiben wird. Da der FSV 63 vom Etatvolumen her

eigentlich stets zu den Abstiegskandidaten zu zählen ist, bleiben dem Verein und besonders

dem Luckenwalder Trainerteam nichts weiter übrig als mit jungen ambitionierten

Nachwuchskickern in die Saison zu gehen, diese weiter zu entwickeln und dann trotzdem

am Ende immer wieder die Klasse zu halten. Genau das ist FSV-Coach Micha Braune mit

seinem Staff in der Vergangenheit erstaunlich gut gelungen. Im Gegensatz zu den

Anfangsjahren in dieser Liga ist unser junges Team mittlerweile in fast jedem Duell

konkurrenzfähig und gilt trotz der gegenwärtigen Platzierung als eine der spielstärkeren

Mannschaften. Die bisherigen ansprechenden Leistungen spiegeln sich aber leider noch

nicht ganz in der bisherigen sieben Punkten wider. Natürlich hätte man sich da deutlich

mehr erhofft. Aber dass unsere Mannschaft trotz oftmals schwacher Chancenverwertung

das Siegen noch nicht verlernt hat, hat sie erst vor zwei Wochen mit dem verdienten 2:1-

Erfolg gegen den favorisierten Greifswalder FC unter Beweis gestellt. Leider konnte der

Schwung aus diesem Sieg nur in die Anfangsphase des Spiels bei der Berliner Hertha

mitgenommen werden. Letztlich war die knappe Niederlage im Schatten des

Olympiastadions unnötig. Bis zur Winterpause gilt es fleißig Punkte zu sammeln, um nicht

auf einem Abstiegsrang überwintern zu müssen. Am besten wäre, wenn unsere Jungs

gleich heute damit anfangen oder weiter machen. Unser Trainerteam und die Mannschaft

glauben an sich. Das sollten wir als Luckenwalder Anhänger auch tun.

Wünschen wir uns nun ein schönes Spiel und zollt beiden Teams den gebührenden Respekt.

Getreu unserem Motto „Mit Kopf und Fuß für Luckenwalde“.

Hallo liebe Fußballfreunde aus Nah und Fern,

VORWORT

Fred Krüger, Vorstandsmitglied und Pressesprecher des FSV 63 Luckenwalde.
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PLATZ MANNSCHAFT SPIELE TORDIFFERENZ PUNKTE

1 1.FC Lokomotive Leipzig 10 21:6 26

2 FC Carl-Zeiss Jena 10 27:13 22

3 Hertha BSC II 10 15:17 18

4 BFC Dynamo 10 15:8 16

5 Hallescher FC 10 14:7 16

6 Greifswalder FC 10 15:11 16

7 VSG Altglienicke 10 14:9 15

8 F.C. Hertha 03 Zehlendorf 10 17:14 15

9 FC Rot-Weiß Erfurt 10 16:18 12

10 BSG Chemie Leipzig 10 9:15 12

11 FSV Zwickau 10 12:19 12

12 ZFC Meuselwitz 10 11:19 12

13 SV Babelsberg 03 10 13:14 11

14 FC Viktoria 1889 Berlin 10 11:12 11

15 FC Eilenburg 10 12:17 8

16 Chemnitzer FC 10 4:8 7

17 FSV 63 Luckenwalde 10 7:16 7

18 VFC Plauen 10 12:22 6

Hinweis: Es handelt sich um die Tabelle vor dem jeweiligen Spieltag. Die Tabelle ist nicht

spieltagsaktuell. Eine aktuelle Tabelle gibt es online unter www.fsv63-luckenwalde.de

TABELLE



DATUM ANSTOß SPIELPAARUNG ORT

Fr. 04.10. 19:00 Uhr Hertha BSC II vs. FSV Zwickau Hertha Amateurstadion

19:00 Uhr FC Eilenburg vs. ZFC Meuselwitz Ilburgstadion Eilenburg

Sa. 05.10. 13:00 Uhr FSV 63 Luckenwalde vs. Chemnitzer FC Werner-Seelenbinder-Stadion

13:00 Uhr Rot-Weiß Erfurt vs. Hertha 03 Zehlendorf Steigerwaldstadion Erfurt

15:00 Uhr Hallescher FC vs. FC Carl-Zeiss Jena Leuna-Chemie-Stadion

So. 06.10. 13:00 Uhr VFC Plauen vs. Greifswalder FC Vogtlandstadion Plauen

13:00 Uhr Viktoria Berlin vs. SV Babelsberg 03 Stadion Lichterfelde

13:00 Uhr VSG Altglienicke vs. BFC Dynamo HOWOGE Arena Hans Zoschke

14:05 Uhr 1.FC Lok Leipzig vs. BSG Chemie Leipzig Bruno-Plache-Stadion

SPIELTAG







TRAINERTEAM

TORHÜTER

MEDIZINISCHE ABTEILUNG & STAFF
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Schwung aus dem ersten Saisonsieg reicht nicht

Der erste Saisonsieg eine Woche zuvor gegen den Greifswalder FC, immerhin ein

Spitzenteam der Regionalliga, hatte der Braune-Truppe bestimmt verloren

gegangenes Selbstvertrauen zurückgegeben. Dementsprechend gingen die

Luckenwalder auch in die Begegnung bei der Berliner Hertha am Freitagabend

neben dem Olympiastadion. So hatte Philipp Kühn nach Flanke vom rechten Flügel

und Kopfballablage Tim Schleinitz` die erste verheißungsvolle Möglichkeit. Der

Winkel war letztlich etwas spitz, so dass Hertha-Keeper Tim Goller per Fußabwehr

klären konnte (9.). Die Führung der Gäste nach Schneider-Ecke auf den zweiten

Pfosten war folgerichtig und entsprach dem Verlauf der Auftaktphase dieser

Begegnung. Simon Gollnack hatte das Leder zurück ins Angriffszentrum geköpft,

wo Sofiene Jannene goldrichtig stand und aus Nahdistanz zwischen den auf der

Linie postierten Hertha-Kickern einnicken konnte (22.). Eigentlich lief das Spiel so

ganz nach dem Geschmack der knapp 50 mitgereisten FSV-Anhänger. Auch in der

Defensive ließ die junge FSV-Truppe eigentlich nichts anbrennen. Kevin Tittel

musste kaum einmal entscheidend eingreifen – aber leider eben nur bis zur 32.

Minute. Da landete eine Kopfballabwehr gleich wieder in den Hertha-Reihen.

xxxxx

LETZTES SPIEL



Nach kurzer Ablage nahm Eliyas Strasner aus gut 25 Metern genau Maß und jagte

das Leder zum, zu diesem Zeitpunkt noch überraschenden, Ausgleich in das FSV-Tor.

Der auch im Stadion weilende ehemalige FSV-Kicker Benny Dowall formulierte in der

Halbzeit treffend: „Den trifft er in den nächsten zehn Jahren nicht nochmal so wie

heute.“ Kevin Tittel hatte absolut keine Abwehrchance. Noch zeigten sich die

Braune-Schützlinge unbeeindruckt. Im Anschluss an die nächste FSV-Ecke gewann

Till Jacobi ein Kopfballduell am Strafstoßpunkt gegen Bilal Hussein. Das Leder senkte

sich bedrohlich in Richtung Dreiangel, was aber auch Schlussmann Goller erkannte

und den Ball noch über die Latte lenken konnte (38.). Die erwartungsvollen FSV-

Anhänger hofften auf die zweiten 45 Minuten. Die aber begannen die Hertha-Bubis

deutlich agiler. Zunächst setzte sich Ensar Aksakal im Dribbling durch. Seinen satten

Schrägschuss konnte Kevin Tittel aber noch problemlos abwehren. Als aber Remo

Merke weit in der gegnerischen Hälfte an der rechten Außenlinie den Ball gegen

Aksakal verlor, ging bei den Herthanern sofort die Post ab. Das Zuspiel kam auf den

zentral gestarteten Anis Ben-Hatira, der erkannte, dass der zurückeilende Kevin Tittel

noch weit vor seinem Tor postiert war. Tittel konnte Ben-Hatiras Schuss zwar noch

parieren, allerdings nur vor die Füße des links nach gerückten Oliver Rölke. Der

Hertha-Angreifer hatte keine Mühe das Leder zur Hertha-Führung ins verwaiste FSV-

Tor zu schieben (49.). Dieser Treffer tat wiederum den Hertha-Kickern sichtlich gut,

die vorerst nur noch wenig zuließen. Simon Gollnack ackerte im Angriff unermüdlich

hatte aber im Gegensatz zur Vorwoche nur selten Glück bei seinen Aktionen. In der

61.Minute landete sein leicht abgefälschter Abschluss nur knapp am Außennetz. 

Auf der Gegenseite kamen die Platzherren nach individuellen Fehlern im

Luckenwalder Spielaufbau immer wieder zu Chancen. Zunächst scheiterte der

dribbelstarke Aksakal am guten Kevin Tittel. Und in der 87. Minute hatte Julius

Gottschalk nach Zuspiel des eingewechselten Luca Wollschlägers aus zehn Metern

die Vorentscheidung auf dem Fuß, jagte das Leder aber aus zehn Metern knapp über

das FSV-Gehäuse. Nach zahlreichen Einwechslungen in der Schlussphase hatte

Michael Braune Sofiene Jannene weiter nach vorn beordert. Und der auffälligste

Akteur in den Reihen der Gäste bekam auch wirklich noch die Möglichkeit mit

seinem zweiten Treffer den nicht unverdienten Ausgleich zu erzielen. Nach Freistoß

Kevin Tittels von der Mittellinie und Kopfballablage Mathis Bruns traf er freistehend

aus Nahdistanz leider nur den Pfosten, so dass die Luckenwalder letztlich mit leeren

x

LETZTES SPIEL



Händen die Heimreise antreten mussten. Nach dem Spiel konstatierte Michael

Braune, dass man mit dieser Leistung das Spiel nicht hätte verlieren müssen und

erwähnte die individuellen Fehler, die zu Chancen und zum entscheidenden Tor der

Herthaner führte. „Ich hoffe, dass wir jetzt bald alle Fehler gemacht haben, die man

so machen kann und dass wir dann bald weitere Spiele gewinnen werden.“ Die

nächste Möglichkeit dazu hat seine Mannschaft am kommenden Samstag gegen den

Chemnitzer FC, die zwar dieses Mal in Greifswald punkten konnten, bis jetzt aber

deutlich hinter ihren Erwartungen zurückgeblieben sind und so nach zehn Spieltagen

gerade mal punktgleich vor dem FSV auf dem letzten Nichtabstiegsplatz rangieren.

LETZTES SPIEL

Text: Fred Krüger



HERTHA BSC II STATISTIK ZUM SPIEL FSV 63 LUCKENWALDE

2 TORE 1

56.9% BALLBESITZ 43.1%

5 SCHÜSSE AUF´S TOR 4

88.6% PASSQUOTE 82.2%

11 FOULS 9

3 ABSEITS 3

11 FREISTÖSSE 14

2 ECKBÄLLE 2

16 ZWEIKÄMPFE 19

2 GELBE KARTEN 3

0 ROTE KARTEN 0

Sofiene Jannene ( 22. Minute)

TORSCHÜTZEN

Eliyas Strasner (32. Minute)

Oliver Rölke (49. Minute)

Tittel, Merke, Rühlemann,

Schleinitz, Kühn, Bruns,

Jannene, Mattmüller,

Schneider, Jacobi, Gollnack

AUFSTELLUNGEN

Goller, Berner, Aksakal, Ben-

Hatira, Hussein, Strasner,

Matiebel, Ajvazi, Weiland,

Gottschalk, Rölke

@OstSport.TV x BEPRO

STATISTIK

http://www.ostsport.tv/
https://www.bepro.ai/


https://www.assekuranz-stugk.de/
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Die Himmelblauen zu Gast in Luckenwalde

Hinter unserem heutigen Gegner liegen ereignisreiche Wochen und Monate. Der

Chemnitzer FC, einer der größten ostdeutschen Traditionsvereine, steckt aktuell

wie unser FSV, mitten im Abstiegskampf. Der CFC, momentan auf dem 16.

Tabellenplatz der Regionalliga Nordost, liegt einen Rang vor unserem FSV. Es wird

von der Tabellenkonstellation ein Nachbarschaftsduell. Anzeichnen, die wohl

kaum ein Fan der Regionalliga Nordost oder beider Vereine für möglich oder

realistisch gehalten hat. Ein Traditionsverein wie der CFC, der im Abstiegskampf

der Regionalliga Nordost steckt. Der Verein hat bereits reagiert und nach sechs

Spieltagen den Trainer gewechselt. Christian Tiffert wurde nach dem Spiel beim

ZFC Meuselwitz freigestellt und durch Benjamin Duda ersetzt. Duda, der über viel

Erfahrung in der Regionalliga verfügt, trainierte bereits den VfB Germania

Halberstadt, den Berliner AK und den VfB Oldenburg. Des weiteren plagen den

CFC große Verletzungssorgen. Drei etatmäßige Stammspieler, um

Mannschaftskapitän Tobias Müller, fehlen bis mindestens Ende des Jahres. Auch

auf Stürmer Dejan Bozic muss der CFC verzichten. Daraufhin wurden bereits zwei

Spieler “nachverpflichtet”, um die entstanden Lücken im Kader zu schließen.

xxxxxx

DER GEGNER



FSV 63 LUCKENWALDE HISTORIE CHEMNITZER FC

7 SPIELE 7

1 SIEGE 4

2 UNENTSCHIEDEN 2

4 NIEDERLAGEN 1

5:13 TORVERHÄLTNIS 13:5

Dadurch befindet sich der CFC wieder in einem kleinen Umbruch. Neuer Trainer -

Neue Ideen. Im Sommer konnte sich der CFC auch namenhaft verstärken. Artur

Mergel wechselte von Ligakontrahent Rot-Weiß Erfurt zum CFC. Auch Daniel

Adamczyk (Neuzugang vom VfL Osnabrück) und Tom Baumgart (Neuzugang vom

Halleschen FC) wechselten nach Chemnitz. Letzterer ist auch einer der

langzeitverletzten des CFC, auf die das Team um Cheftrainer Benjamin Duda bis

Jahresende verzichten müssen. Seit der Amtsübernahme von Duda gab es drei

Unentschieden (0:0 gegen den BFC, 0:0 gegen Hertha 03 Zehlendorf, 1:1 beim

Greifswalder FC) und eine 0:1 Niederlage beim Heimspiel gegen die BSG Chemie

Leipzig. Das Hauptproblem der Himmelblauen in dieser Spielzeit - die schwächere

Offensive. Nach 10 Spieltagen erzielten die Chemnitzer erst 4 Tore - die

momentan schwächste Offensive der Regionalliga Nordost. Für den

Himmelblauen Shootingstar der vergangenen Saison, Leon Damer, läuft es in

dieser Saison noch nicht so wie erhofft. Zugute muss man dem CFC aber die

stärkere Defensive halten. In dieser Saison gab es zwar schon acht Gegentore,

stellt damit aber eine der besten Defensiven der Liga. Nur Lok Leipzig und der

Hallesche FC stellen eine bessere Defensive mit weniger Gegentoren. Der BFC

Dynamo ist mit dem CFC gleich auf. Hoffen wir, dass unsere FSV-Offensive die

Himmelblaue Defensive durchbrechen kann. Freuen wir uns auf ein hoffentlich

spannendes und Torreiches Spiel mit einem besseren Ende für unseren FSV 63.

DER GEGNER

Bilanz seit September 2020



FSV 63 LUCKENWALDE STATISTIK ZUM SPIEL CHEMNITZER FC

1 TORE 2

59.5% BALLBESITZ 40.5%

4 SCHÜSSE AUF´S TOR 5

87.2% PASSQUOTE 82.6%

21 FOULS 18

4 ABSEITS 1

17 FREISTÖSSE 25

3 ECKBÄLLE 4

14 ZWEIKÄMPFE 36

5 GELBE KARTEN 4

0 ROTE KARTEN 0

Christian Flath (51. Minute)

TORSCHÜTZEN

Leon Damer (2. Minute)

Stanley Keller (90+3 Minute)

Tittel, Böhmert, Plumpe,

Jannene, Hellwig, Butendeich,

Flath, Dahlke, Vierling,

Schneider, Maric

AUFSTELLUNGEN

Wunsch, Lihsek, Mensah, Bozic,

Damer, Reutter, Zickert, Koch,

Eppendorfer, Stagge, Müller

Die Statistik aus dem letzten Aufeinandertreffen

@OstSport.TV x BEPRO

STATISTIK

http://www.ostsport.tv/
https://www.bepro.ai/


SPIELE 10

SIEGE 1

REMIS 4

NIEDERLAGEN 5

DURCHSCHNITTLICHE TOR PRO SPIEL ∅  0.7

DURCHSCHNITTLICHE GEGENTORE ∅  1.6

PUNKTE 7

TABELLENPLATZ 17

Die Mannschaftsstatistiken beider Teams Saison 2024/25

STATISTIK

FSV 63 Luckenwalde

SPIELE 10

SIEGE 1

REMIS 4

NIEDERLAGEN 5

DURCHSCHNITTLICHE TOR PRO SPIEL ∅  0.5

DURCHSCHNITTLICHE GEGENTORE ∅  0.7

PUNKTE 7

TABELLENPLATZ 16

Chemnitzer FC



https://www.brueggemann-medientechnik.de/
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Martin Wramp legt Amt bei den Oldis nieder

Martin Wramp stand seit über 10 Jahren an der Spitze unserer Freizeitliga-

Mannschaft und hat mit seinem Team viel erreicht. Nun ist es Zeit für neue

Aufgaben beim FSV und er übergibt den Staffelstab an Daniel Pantke, Enrico Faltin

und Christian Dehnz. Beim Heimspiel der Freizeitmannschaft gegen Eintracht

Feldheim am 20.09. wurde Martin für sein Engagement geehrt und feierlich

verabschiedet. Der FSV bedankt sich für die langjährige Ausübung im Ehrenamt

und die super Betreuung unserer "Oldies" . DANKE MARTIN.

OLDIS



https://www.autohaus-berolina.de/standort/autohaus-luckenwalde/


C-Junioren empfangen RSV Eintracht 1949

Morgen Mittag empfangen unsere C-Junioren den RSV Eintracht 1949 zum

Heimspiel. Um 11:00 Uhr erfolgt der Anpfiff auf dem Sportplatz am Baruther Tor.

Aktuell befindet sich der RSV auf dem 3. Tabellenplatz der Brandenburgliga Süd

hinter dem SV Wacker 09 Cottbus-Ströbitz auf Platz 1 und dem SV Babelsberg 03

auf Platz zwei. Unsere U15 befindet sich aktuell auf dem 5. Tabellenplatz. Am

vergangenen Wochenende trennten sich unsere U15 0:0 Unentschieden vom 1.FFC

Turbine Potsdam. Der RSV unterlag dem SV Wacker 09 Cottbus-Ströbitz mit 0:1.

IN KÜRZE

Zweite Auswärts beim VfB Krieschow II

Um 15:00 Uhr ist unsere zweite Mannschaft im Duell der Zweitvertretungen beim

VfB Krieschow II gefordert. Nach der unnötigen 3:4-Niederlage am vergangenen

Wochenende gegen die zweite Mannschaft des FSV Union Fürstenwalde, sind

unsere Jungs der “Zweeten” auf Wiedergutmachung aus. Anpfiff ist heute um 15

Uhr parallel zum Spiel unseres Regionalliga-Team im Krieschower Sportpark.

Erste eine Woche vor Landespokal-Achtelfinale

Am kommenden Wochenende steht für unsere Regionalliga-Mannschaft das

Landespokal Achtelfinale an. Es geht auswärts zum 1.FC Frankfurt/Oder aus der

Brandenburgliga. Anpfiff ist am kommenden Samstag um 15:00 Uhr im Frankfurter

Stadion der Freundschaft. In der vergangenen Saison gab es dieses Duell bereits

in der 1. Hauptrunde des Brandenburger Landespokals. Nach einer schweren

ersten Halbzeit setzten sich unsere Jungs mit 0:5 durch. Tickets gibt es am

Samstag nur an der Tageskasse in Frankfurt. Für alle mitreisenden Fans per PKW

empfehlen wir, genug Zeit einzuplanen. Aufgrund von zwei Baustellen auf der A10

und A12 wird für die Strecke nach Frankfurt circa 1,5 Stunden Fahrzeit benötigt.

Die Baustellen befinden sich zwischen der Abfahrt Rangsdorf und dem Kreuz

Schönefeld (A10) sowie am Rastplatz Briesenluch Nord (A12). Aufgrund des

sinkenden Pegels der Oder in der vergangenen Woche, sollte es am kommenden

Wochenende zu keinen Verzögerungen oder Straßensperrungen mehr kommen.

Die Adresse für das NAVI: Stadion der Freundschaft, Buschmühlenweg 172, 15230

Frankfurt (Oder).
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U17 erhält neue Trainingsbekleidung

Über eine neue Ausstattung konnten sich unsere U17-Mannschaft freuen. Die

Firma Kräuter Fliesen Profi GmbH um Inhaber Eric Kräuter aus Jüterbog sponserte

einen kompletten Satz neuer Trainings- und Spieltagsoberteile für unsere B-

Junioren. Damit sind die Jungs in puncto äußerem und einheitlichen

Erscheinungsbild, besonders an den Spieltagen und im Training, bestens

ausgerüstet.

Ein großer Dank geht an Eric und seine Firma Fliesen-Profi Kräuter, die die Kosten

der Anschaffung der neuen Trainingsbekleidung übernahm.

NACHWUCHS



https://burkhard-hoese.ergo.de/
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EcoSun Consulting gewinnt 2. Cup der Firmen

Der zweite Cup der Firmen war wieder ein voller Erfolg. Insgesamt 12 Mannschaften

diverser Firmen, Sponsoren und Unterstützer des FSV nahmen am vergangenen

Donnerstag, dem Tag der Deutschen Einheit, auf dem Kunstrasenplatz im Werner-

Seelenbinder-Stadion teil. 

In einem Turnierformat mit Gruppenphase und Platzierungsspielen á 12 Minuten pro Spiel,

konnte sich die Mannschaft der Firma EcoSun Consulting als Sieger durchsetzen. Im

Elfmeterschießen konnten sie das Team der LVM Versicherung Carlo Eichelbaum mit 8:7

besiegen.

Wir möchten uns bei allen Teams für die Fairness und den gezeigten sportlichen Ehrgeiz

bedanken. Gute Gespräche am Spielfeldrand zwischen und mit den Sponsoren haben den

2. Cup der Firmen wieder zu einem tollen Tag werden lassen. Danke auch an alle

ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer auf und neben dem Platz. Danke an die

Turnierleitung und die Organisatoren. 

Im nächsten Jahr wird es am 01. Mai und am 03. Oktober sogar zwei gleichartige Turniere

geben. Also schon einmal vormerken. Einladung folgt...

SPONSORENCUP



1 EcoSun Consulting

2 LVM Versicherungen Carlo Eichelbaum

3 Die Luckenwalder

4 Apprich Secur

5 Mittelbrandenburgische Sparkasse (MBS)

6 Baugeschäft Brüssow

7 Fliesenlegermeister Körtge

8 Heizungsbau Wenzel

9 Klaus Köhler Beton

10 Luckenwalder Bau

11 Autohaus Luckenwalde

12 Stadt Luckenwalde

SPONSORENCUP

Abschlusstabelle

https://www.sbl-gmbh.net/
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SAISON 2024/2025

obere Reihe (von links nach rechts):  Len Neumann, Christian Flath, Levin Mattmüller, Philipp Kühn, Moritz

Markowski, Lucas Albrecht, Jonas Böhmert, Lucas Vierling, Mathis Bruns, Sofiene Rachid Jannene, Simon Gollnack

mittlere Reihe (von links nach rechts): Nick Graupner, Tim Schleinitz, Oliver Maric, Ines Neumann (Betreuerin), Lukas

Müller (Co-Trainer), Michael Braune (Trainer), Thomas vom Hagen (Physiotherapeut), Paul Pflug (Torwarttrainer),

Sebastian Heinrich (Physiotherapeut), Niklas Geisler, Fritz Schröder, Luca Dreihardt 

untere Reihe (von links nach rechts): Arne Rühlemann, Fabio Schneider, Bela Rebensburg, Janek Reetz, Kevin Tittel,

Florian Palmowski, Clemens Koplin, Till Jacobi

es fehlen: Remo Merke, Niklas Kaus, Mateus Kolenda, Detlef Klämbt (Betreuer)

www.fsv63-luckenwalde.de

http://www.vetero-medien.de/

